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...lädt Kinder bis 16 Jahre  
zur Dorfrallye ein: S. 6
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Himmelsthürer
NEUES AUS DEM WESTEN

INTERVIEW IN HIMMELSTHÜR

Florian Meyer ist als „Grüner“ 
seit 2021 im Ortsrat S. 6

Meine Gesundheitsquelle im Herzen von Himmelsthür
 Paracelsus-Apotheke  -  An der Pauluskirche 2  -  Tel. 924130   ::   Mo.-Fr- 8.00-18.30  ::  Sa. 8.00-13.00 Uhr

Alle Angebote und aktuelle Gesundheitstipps: 
www.paracelsus-apotheke-himmelsthür.de

Corona erschwert die Planungen des Ortsrates zur 1000-Jahr-Feier

Jahrmarkt-Atmosphäre mit Kinderkarussell,  
Autoscooter, Feuerwerk und Festumzug
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ck„Drei Tage Party in Himmelsthür“ – so stellt 
sich Alfons Bruns, der den Festausschuss 
des Ortsrates leitet, das Festwochenende 
zur 1000-Jahr-Feier im September vor. Im 
Moment sei er mit Oliver Tüpker und dem 
Landkreis im Gespräch, um den Parkplatz 
auf dem ehemaligen Tüpker-Gelände als 
Festplatz zu pachten. Dort sollen Kinderka-
russell, eventuell Autoscooter und ein Feu-
erwerk des THW für Jahrmarktatmosphäre 
sorgen und ein Festumzug durch den Ort 
starten.

Neben der zentralen 1000-Jahr-Feier des 
Ortsrates wollen zahlreiche Himmelsthürer 
Einrichtungen mit eigenen Veranstaltun-
gen den 1000. Geburtstag des Ortsteils in 
diesem Jahr bereichern. Sogar der Hanno-
versche Alpenverein hat sich gemeldet, der 
einen Radmarathon von Himmelpforten im 
Landkreis Stade nach Himmelsthür plant. 
Nähere Infos folgen in einer Beilage in der 
Aprilausgabe von „Wir Himmelsthürer“. 

„Leider ist es Kaffeesatzleserei, was wir ver-
anstalten können und was nicht.“, sagt der 
Ortsbürgermeister, als es um die diesjährigen 
Veranstaltungen geht. Zum Beispiel wird das 
Boßelturnier im April, zu dem normalerwei-
se bis zu 200 Menschen kommen, wohl auf 
Sommer oder frühen Herbst verschoben, da 
die Planung des Turniers länger dauert, als 
sich die Corona-Regeln derzeit ändern. 

Fortsetzung Seite 3

Im April wird das Stadt-
teilmagazin „Wir Him-
melsthürer“ in Zusam-
menarbeit mit dem 
Ortsrat eine Beilage zum 
1000. Geburtstag des 
Ortsteils veröffentlichen 
mit Geschichte(n), Ver-
anstaltungen, Schul- und 
Vereinsleben im Ortsteil.

AUSFLUGSTIPP

Im Schloss Bodenburg lebte Tennis- 
legende Gottfried von Cramm: S. 12–13

Himmelsthür feiert 2022 das besondere Jubiläum 
mit vielfältigen Veranstaltungen, Höhepunkte sind ein 
Zeltfest im September und ein Festakt im November.

Beilage im April_2022

Himmelsthürer
NEUES AUS DEM WESTEN

1000 JAHRE
HIMMELSTHÜR 
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PERSÖNLICHES

Liebe Leser! 

Die österliche Fasten-
zeit hat begonnen, in 
der längst nicht mehr 
nur Christen bis Os-
tern zum Beispiel auf 
Fleisch, Alkohol oder 
Handy-Spiele verzich-
ten – bis zu Ostern die 
Eiersuche beginnt.

Wussten Sie, dass 
Eier früher zu den Fleischspeisen gezählt 
wurden und deshalb in der Fastenzeit tabu 
waren? Sie wurden gekocht und gefärbt, 
um sie haltbar zu machen und von frischen 
Eiern zu unterscheiden, bis sie zu Ostern 
verschenkt wurden oder zum Festmahl auf 
den Tisch kamen. Nicht nur Eier legende 
Hennen, sondern auch Hähne spielen in 
der Fastenzeit eine Rolle. In der Bibel ist zu 
lesen: „Ehe der Hahn zweimal kräht, wirst 
du mich dreimal verleugnen“, sagte Jesus 
im Garten Gethsemane zu Petrus – und so 
geschah es. Laut einer Legende soll Petrus 
darunter so gelitten haben, dass er später 
alle Hähne aufspießte, die er krähen hörte. 
So soll der Brauch entstanden sein, Hähne 
auf Kirchturmspitzen anzubringen.

Während ich zum Suchwort „Hahn“ 
„google“, finde ich eine unglaubliche Ge-
schichte, die der „Spiegel“ 2011 veröffent-
licht hat: In der amerikanischen Kleinstadt 
Fruita im Bundesstaat Colorado lebte einst 
ein Hahn, der seinen Kopf verlor und trotz-
dem noch eineinhalb Jahre weiterlebte. 
Den Kopf verlor er 1945, als ein Farmer ein 
Huhn für seine Schwiegermutter schlach-
ten wollte. Da sie eine Vorliebe für Hüh-
ner-Hälse hatte, wollte der Farmer ein gro-
ßes Halsstück für sie herausschlagen und 
so verlor der Hahn zwar den Kopf, aber ein 
Teil des Stammhirns blieb erhalten. Außer-
dem verhinderte ein Gerinsel am Hals, dass 
er verblutete. Das Tier mischte sich unter 
seine Artgenossen, flatterte und versuchte 
nach Körnern zu picken, was ohne Kopf je-
doch nicht gelang. Der Farmer bekam Mit-
leid, fütterte den kopflosen Hahn mit einer 
Pipette und nannte ihn Mike.

Der Farmer verdiente viel Geld, als er mit 
dem kopflosen Hahn durch Amerika tourte 
und für dessen Besichtigung 25 Cent ver-
langte. Andere wurden neidisch und schlu-
gen ihren Hähnen reihenweise den Kopf 
ab in der Hoffnung, dass auch eines ihrer 
Tiere weiterleben und berühmt werden 
würde – erfolglos. Mike starb während 
einer Tournee im März 1947, nach einein-
halb Jahren ohne Kopf. Ihm zu Ehren wird 
bis heute in Fruita ein Festival gefeiert 
mit Geflügelshow und einem Wettrennen, 
bei dem die Teilnehmer laufen sollen wie 
Mike, der Hahn ohne Kopf – gruselig.

Es wird Zeit, wieder auf die Fastenzeit 
zurückzukommen mit einem Zitat von Her-
mann Hesse: „Jeder kann zaubern, jeder 
kann seine Ziele erreichen, wenn er den-
ken kann, wenn er warten kann, wenn er 
fasten kann.“

Einen schönen März wünscht
Sabine Jüttner

Knochenfunde auf dem 
Bernwardshof

„Das ist schon eine sen-
sationelle Sache“, sagt Orts-
bürgermeister Dr. Christian 
Stock (CDU), als er auf die 
Ausgrabungen am Bernwards-
hof Anfang Februar anspielt. 
Knochen von mehr als 20 
Menschen und Baumsärge 
wurden gefunden, die darauf 
hindeuten, dass es sich hier 
um einen Bestattungsplatz 
handelt, der aus dem Früh-
mittelalter stammt, zwischen 
775 und 987. Auch wenn die 
archäologischen Funde älter 
sind, sollen die Feiern zum 1000. Geburtstag von 
Himmelsthür in diesem Jahr auf dem Programm 
stehen. Christian Stock sagt: „Jubiläen orientie-
ren sich an der ersten urkundlichen Erwähnung“. 

Die Stadt Hildesheim hat in Erwägung 
gezogen, die gefundenen Knochen auf dem 
Nordfriedhof beizusetzen. Stattdessen wünscht 
sich der Ortsrat eine Bestattung auf dem Fried-
hof an der Fohlenkoppel, möglichst mit Hin-
weistafel und begleitender Veranstaltung. „Das 
sind ja nun Himmelsthürer“, fasst Christian 
Stock die Überlegungen zusammen.

Radarmessung am Linnenkamp

Wie in der letzten Ortsratssitzung beschlos-
sen, werden am Linnenkamp sogenannte Sei-
tenradarmessgeräte aufgestellt. „Nächste Woche 
kann es mit den Messungen losgehen“, berich-
tet Jasmin Weprik. Neben der Geschwindigkeit 
wird auch die Länge der Fahrzeuge erfasst, so-
dass es auch Infos über den Anteil der LKW 
gibt. Als Reaktion auf diese Nachricht schießen 
die virtuellen Hände nach oben. „Die letzte 
Messung ist nicht einmal zwei Jahre her. Die 
Daten haben wir, geändert hat sich aber nichts“, 
stellt Christian Stock den Zweck der Maßnah-
me in Frage. Schon im Juni 2020 hatte die Stadt 
Anzahl und Größe der Fahrzeuge im Linnen-
kamp aufgezeichnet. „Dass gerast wird, wissen 
wir“, kommentiert Martin Eggers.

Michaela Brandes kritisierte zudem den Stand-
ort der letzten Messung kurz außerhalb einer 
30er-Zone. Als alternativen Standort schlägt Tho-
mas Hofherr die Senke in der unteren Dorfstra-
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ße/Salzbrink vor. „Ich gehe da jeden zweiten Tag 
spazieren und wurde schon häufiger fast umgefah-
ren“, erklärt er seine Idee. Ein zweites Gerät soll in 
der 30er-Zone am Osterberg aufgestellt werden. 
Ein besonderes Augenmerk soll auf der Erfassung 
der Uhrzeit liegen, damit Verletzungen des gelten-
den Nachtfahrverbots für LKW sichtbar werden.

Spielplatz soll schließen

Himmelsthür wird vermutlich bald um einen 
Spielplatz ärmer sein. Ortsratsmitglied Martin 
Eggers berichtet von dem Spielplatz an der Fried-
rich-Ebert-Straße, der immer mehr zuwächst. 
Lange Zeit hatte Firma Tüpker die Patenschaft 
übernommen, doch diese ist seit anderthalb Jah-
ren abgelaufen und wurde nicht verlängert. Die 
Stadt schlägt vor, den Platz zu schließen und ei-
nige Spielgeräte von dort auf den Spielplatz an 
der Marienstraße zu bringen, um diesen aufzu-
werten. Seit der Abschaffung des sogenannten 
„Spielplatzgesetzes“ im Jahr 2008 orientiert sich 
die Zahl der Spielplätze nicht mehr an der Anzahl 
von Kindern in der Gegend und die Verpflich-
tung der Stadt, eine bestimmte Zahl an Spielplät-
zen zu betreiben, ist entfallen. Familien müssten 
sich aber keine Sorgen machen. „Man kommt re-
lativ schnell zu einem Spielplatz, auch mit kurzen 
Beinen“, erläutert Jasmin Weprik. 

Anna Abraham

Der Ortsrat möchte, dass die menschlichen 
Knochen, die am Bernwardshof ausgegraben 
wurden, auf dem Friedhof an der Fohlenkop-
pel beigesetzt werden.

Einige Spielgeräte sollen bei der Schließung des Spielplatzes 
der Friedrich-Ebert-Straße auf dem Platz an der Marienstra-
ße Verwendung finden.

TERMIN

Altkleidersammlung
Die Kolpingsfa-
milie sammelt 
am Samstag, 12. 
März, Kleidung, 
Woll- und Strick-
waren, Bett- und 
Haushaltswä-
sche, Federbet-
ten, Hüte und 

Schuhe (keine Lumpen, Stoffreste 
und Matratzen). Die gut verpackten 
Kleiderspenden werden ab 9 Uhr vom 
Straßenrand abgeholt. Der Erlös der 
Sammlung kommt der Kinder-, Ju-
gend- und Familienarbeit in der Regi-
on zugute.
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Buhmann-Schule Hildesheim · Hindenburgplatz 1 
31134 Hildesheim · Tel. 05121 33073 
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

Realschulabschluss
Erw. Sek. 1
Fachhochschulreife

Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung
NEU: Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

INFOTAGE
16.3.22 · 26.4.22  

19.5.22
15–19 Uhr

Bitte persönlichen 
Termin vereinbaren!

Warum ist das Hilde-Lastenrad so häufig vor 
dem Bastelstudio24 abgestellt? Diese Frage ha-
ben sich in den letzten Monaten schon viele 

Ausleihstation für das kostenlose Lastenrad ist das Bastelstudio24 in Himmelsthür

Kinder umweltfreundlich mit „Hilde“ transportieren

gestellt. Die Antwort: Am Bastelstudio befin-
det sich eine Ausleihstation für das Rad. Olaf 
und Tanja Eichhorn, Inhaber des Geschäftes 

im Zentrum, unterstüt-
zen das Projekt, das ei-
nen klimafreundlichen 
Transport von Kindern, 
Einkäufen und schweren 
oder sperrigen Gütern 
möglich macht. Olaf 
Eichhorn sagt: „Alle kön-
nen sich das Lastenrad 
leisten, denn das Auslei-
hen ist kostenfrei. Schön 
ist auch, dass man bis zu 
zwei Kinder sicher mit-
nehmen kann. Selbst ich 
als passionierter Auto-
fahrer habe damit schon 
Schulbücher an Schulen 
ausgeliefert und muss sa-
gen, es hat Spaß gemacht 
und war mit Sicherheit 
auch schneller als das 
Auto, da ich keinen Park-
platz suchen musste.“

Zurzeit stehen zwölf Lastenräder in Hildes-
heim und der Region kostenlos zur Verfügung. 
Wer sich ein Rad ausleihen möchte, muss sich 
zunächst auf der Homepage www.hilde-lasten-
rad.de registrieren, das gewünschte Rad bu-
chen und abholen. So können Nutzer, ohne die 
Umwelt zu belasten, Einkäufe transportieren 
oder mit Kindern Ausflüge unternehmen. Das 
Projekt ist auf Spenden angewiesen, um neue 
Räder und Reparaturen zu finanzieren. Nähe-
res zum Spendenkonto ist auf der Homepage 
angegeben, eine Spendendose befindet sich im 
Bastelstudio.

„CO2-neutral durch Stadt und Land – dieser 
Aspekt war bei uns schon lange vor ‚Fridays for 
Future‘ ein Thema“, erzählt Olaf Eichhorn. Zum 
Beispiel setzt er seit fast zehn Jahren auf Pfand-
taschen statt Plastiktüten oder Bücher-Hüllen, 
die zu großen Teilen aus Zuckerrohr bestehen. 
Das nächste Projekt im Bastelstudio, das dem 
Klimaschutz dienen soll, ist Schokolade aus 
nachhaltigem Anbau, die aus den Niederlanden 
zwei Mal im Jahr zu 100 Prozent CO2-neutral 
geliefert werden soll, indem sie von Lastenrad zu 
Lastenrad bis zur Verkaufsstelle übergeben wird.

 Nadine Willke
Olaf Eichhorn präsentiert das Hilde-Lastenrad vor der Ausleihstati-
on im Zentrum.
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Auf welche Idee Sie der  
Frühling auch bringt, …

… es ist immer eine gute  
Idee, Ihre Immobilie mit  

uns zu vermarkten.

Engel & Völkers Hildesheim 
Andreas Schneider Immobilien e. K. 

Schuhstraße 28 · 31134 Hildesheim · Tel: +49-(0)5121-28 68 70 
www.engelvoelkers.com/hildesheim
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Die Jugendfeuerwehr Himmelsthür freut sich 
über eine neue Wettkampfbahn, die der Ver-
ein „Bürger für Himmelsthür“ gesponsert hat. 
Mit verschiedenen Elementen aus Holz kön-
nen die Jugendlichen einen Löschangriff mit 
drei Strahlrohren trainieren und sich bei Wett-
bewerben mit anderen Jugendfeuerwehren 
messen. Die Geräte, die bisher zur Verfügung 
standen, stammten zum Teil noch aus den An-
fangszeiten der Jugendfeuerwehr, die vor 49 
Jahren gegründet wurde. Sie waren teilweise 
in einem so schlechten Zustand, dass sie nicht 
mehr gefahrlos eingesetzt werden konnten. 

Ortsbrandmeister Daniel Göhr erläutert 
den Ablauf der Übung, die mit den Elemen-
ten dieser Wettkampfbahn möglich ist: Nach 
dem Einsatzbefehl des Gruppenführers wird 
mit der Verlegung einer Leitung an der Was-
ser-Entnahmestelle begonnen. Diese liegt hinter 
einem Wassergraben und bedeutet für die Ju-
gendlichen das erste Hindernis, das überwun-

Der Verein ...
„Bürger für Himmelsthür e. V.“ hat zum 
Ziel, Einrichtungen im Ortsteil finan-
ziell und tatkräftig zu unterstützen. 
Die Wettkampfbahn zum Preis von 
2760 Euro, die in einer gemeinnützigen 
Schreinerei der Diakonie hergestellt 
wurde, konnte der Verein dank seiner 
Mitgliedsbeiträge und Spenden aufbrin-
gen. Jeder, der Bürger in Himmelsthür 
unterstützen möchte, kann für einen 
jährlichen Beitrag von 24 Euro Mitglied 
werden. Nähere Infos gibt es beim 
Vorsitzenden Günther Beykirch, Telefon 
01 51 / 412 769 84, oder per E-Mail: bey-
kirchgunther@gmail.com. Das Spenden-
konto lautet: DE07 2595 0130 1520 0421 69.

„Bürger für Himmelsthür“ sponsert Wettkampfbahn für die Jugendfeuerwehr

Löschangriff mit Kriechtunnel und Leiterwand

den werden muss. Von hier aus teilen sich drei 
Trupps auf. Der Angriffstrupp muss über die 
Leiterwand, der Wassertrupp über eine Hürde 
und der Schlauchtrupp durch einen Kriechtun-
nel. Die Aufgaben müssen mit Schläuchen und 
Strahlrohren bewältigt werden, um ein ange-
nommenes Feuer bekämpfen zu können. Nach 
dem Löschangriff sollen zwei Trupps am Kno-
tengestell noch vier Knoten und Stiche anlegen, 
bevor die Übung beendet ist.

„Wir müssen unseren Nachwuchs gut aus-
bilden und der Löschangriff ist eine wichtige 
Übung. Mit der Wettkampfbahn lernen die 
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Mit unterschiedlichen Elementen können Jugendliche einen Löschangriff üben.

Im Frühjahr soll die Wettkampfbahn zum 
ersten Mal aufgebaut werden.
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Jugendlichen spielerisch die Fähigkeiten, die 
in der Einsatzabteilung notwendig sind“, sagt 
Daniel Göhr. Noch wurden die Elemente nur 
zur Überprüfung der Lieferung aufgebaut, denn 
durch Corona ist ein normaler Übungsbetrieb 
im Moment noch nicht möglich. Er hofft, „dass 
die Jugendfeuerwehr im Frühjahr wieder durch-
starten kann und die Bahn reichlich nutzen 
wird.              hj

Ansprechpartner: 
Jugendfeuerwehrwart

Sascha Lakeit
jugendwart@ffw-himmelsthuer.de

Jugendliche im Alter zwischen 
10 und 16 Jahren sind herzlich 

eingeladen bei der
Jugendfeuerwehr Himmelsthür

mitzumachen. Wir haben viel 
Spaß im Team und lernen alles 
über die Feuerwehr. Wir treffen 
uns donnerstags von 18 bis 20 

Uhr am Feuerwehrhaus im
Sierstorfskamp 13 
(außer in den Ferien).

Die Freiwillige Feuerwehr lädt im März alle Kinder und Jugend-
lichen bis 16 Jahre zu einer Dorfrallye in Himmelsthür ein. Alle 
Teilnehmer werden mit kleinen Präsenten belohnt.
Der Laufzettel ist auf Seite 6 veröffentlicht.
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Neuwahlen waren Schwerpunkt bei der Mitgliederversammlung

Daniel Göhr und Björn Ludwigkeit führen die 
Feuerwehr Himmelsthür weitere sechs Jahre 

Am Samstag, 5. Februar trafen sich Feuer-
wehrleute der Einsatzabteilung der Freiwil-
ligen Feuerwehr im kleinen Rahmen zur 
Mitgliederversammlung in der Aula der 
Realschule. Auf der Tagesordnung standen 
unter anderem die Wahlen von Ortsbrand-
meister und seinem Stellvertreter, da die 
Amtszeiten Daniel Göhr (Ortsbrandmeis-
ter) und Björn Ludwigkeit (stellvertretender 
Ortsbrandmeister) turnusgemäß nach sechs 
Jahren am 30. Juni enden.

Bevor es aber zu den Wahlen kam, gaben 
die beiden einen Rückblick über die vergan-
genen sechs Jahre. In ihre Amtszeit fielen 
beispielsweise die Erweiterung und der Um-
bau des Feuerwehrhauses, die Veränderung 
des Fuhrparks und die Ausrichtung eines 
großen Zeltfestes zum 135-jährigen Jubilä-
um. Auch wuchs die Feuerwehr von einer 
„Feuerwehr mit Grundausstattung“ zu einer 
„Schwerpunktfeuerwehr“ an, die mittlerwei-
le zu einer der größten und stärksten Frei-
willigen Feuerwehren der Stadt Hildesheim 
gehört.

Bei den nachfolgenden Wahlen schenkten 
die anwesenden Mitglieder den beiden mit 
großer Mehrheit erneut ihr Vertrauen, so-
dass sie für eine weitere Amtszeit vorgeschla-
gen wurden. Die Zustimmung des Orts- und 
Stadtrats vorausgesetzt, steht der Bestellung 
von Daniel Göhr zum Ortsbrandmeister 
und Björn Ludwigkeit zum stellvertretenden 
Ortsbrandmeister zum 1. Juli 2022 für wei-
tere sechs Jahre nichts mehr im Weg.

Aber auch das restliche Ortskommando 
wurde bestätigt und teilweise neu gewählt. 
So stehen als gewählte Gruppenführer wei-
terhin Florian Deneke, René Lakeit, Björn 
Siegel und Sven Waldhelm zur Verfügung. 

Der Gerätewart Andreas Lindner übergibt 
nach über 30 Jahren seinen Posten an Mat-
thias Blunk. Weiterhin bestätigt wurden als 
Sicherheitsbeauftragter Björn Siegel und als 
Schriftwart Frank Salamon. Zur Kassenwar-
tin wurde Charlotte Peuschel neu gewählt. 
Für die Ausbildung des Nachwuchses wurde 
Sascha Lakeit im Amt des Jugendfeuerwehr-
wartes bestätigt. Seine neue Stellvertreterin 
ist Reah Kolzau. Auch Kinderfeuerwehrwar-
tin und ihre Stellvertreterin, Anna und Lena 

Salamon, wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Der festliche Teil der Versammlung, bei 

dem Ehrungen und Beförderungen nicht 
fehlen dürfen, soll im Frühjahr mit allen 
Mitgliedern und weiteren Gästen nachge-
holt werden. Hier bietet sich eine Gelegen-
heit, wenn ein neues Löschfahrzeug feierlich 
übergeben wird, das im Frühjahr erwartet 
wird. Sobald dieser Termin feststeht, wird er 
bekanntgegeben.

                                               Nadine Willke
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Inhaberin: Jutta Seidel
St.-Godehard-Straße 23 • 31139 Hildesheim OT Ochtersum

Lust auf Frühling?
Frühjahrsblüher jetzt pflanzen!

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8.30 – 18 Uhr, Samstag: 8.30 – 14 Uhr

Daniel Göhr und Björn Ludwigkeit (von links) bleiben an die Spitze der Feuerwehr  
Himmelsthür.

Foto G
öhr Ludw

igkeit: W
iH

-A
rchiv



6 Himmelsthürer März_2022

 
 

Die Feuerwehr lädt ein zur Dorfrallye Himmelsthür 
Name:_____________________________________________      Alter:_______ 
 
Anschrift:___________________________________________     Email:_______________________________ 
 
1. Wie alt wird Himmelsthür in diesem Jahr?  _______ Jahre  

2. Ab wie viel Jahren kann man in die Kinderfeuerwehr? _________Jahre (Tipp: Schaufenster Gerland) 

3. Wie hoch ist der Turm der Pauluskirche? _____Meter 

4. Wie lang ist ein B-Schlauch? ______ Meter (Tipp: Schaufenster Haarstudio Flair) 

5. Wie viele Fußgängerbrücken führen über die Beeke? _______Stück 

6. Der GW/L2 hat 2000 Meter B-Schläuche auf dem Fahrzeug, wie viele B- Schläuche sind das? _____Stück 

7. Von wann ist die jüngste Brücke über dem Kupferstrang? ______________ 

8. Schätzfrage: Wie viele Hydranten haben wir in Himmelsthür? _________________Stück 

9. Wie lang ist der Weg um den Salzteich? _________ Meter 

10. Ab wie viel Jahren kann man in die Jugendfeuerwehr? ________Jahren (Tipp: Schaufenster Gerland) 

11. Wie heißt das neue Wohnquartier inmitten von Himmelsthür? ____________________________ 

12. Wie viele Tore hat die Feuerwehr Himmelsthür (Vorderseite)? ______Stück 

13. Was hält der Soldat am Kriegerdenkmal in seinen Händen?  _______________________________ 

14. Wie viel Wasser geht durch ein C-Strahlrohr pro Minute? _________Liter und ohne Mundstück _______Liter 
      (TIPP: Kebap Haus Himmelsthür) 

15. Wie heißt die Eisenbahnbrücke, die über den Kupferstrang und Innerste führt? _______________ 

16. Wie viel Wasser fasst eine Kübelspritze?  _____ Liter (Tipp: Schaufenster Schuhhaus Kirchner) 

16. Wie viele Stufen hat die Treppe im Kirschenhain? _______Stück 

17. Welches Tier sitzt auf der Kirchturmspitze der Martinuskirche? ____________________________ 

18. Vervollständige das Motto der Feuerwehr: Retten, Bergen, ____________, Schützen! (TIPP: Haarstudio Flair) 

19. Wie heißt unsere Kinderfeuerwehr? _______________________________ 

20. Wann kommt das neue Löschfahrzeug für die Feuerwehr? ________________ (TIPP: Fenster Hort Himmelsthür)  

 

 

 

Bedingungen: 
Gib den Laufzettel vollständig bis zum 31.03.2022 im Briefkasten der Feuerwehr 
Himmelsthür oder Hort Himmelsthür ab. Alternativ per E-Mail an Veranstaltung@ffw-
himmelsthuer.de. Alle Teilnehmer sind Gewinner, die einen vollständigen Zettel abgeben.  
Die Präsente bringen wir euch persönlich vorbei. Teilnehmen dürfen alle Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahren. Deine Geschwister und Eltern sollen euch auf dieser Rallye 
begleiten und dürfen natürlich auch etwas helfen und dabei auch noch was lernen ;-). 
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GmbH

Mühlenweg 2b
31162 Heinde

Tel.: 0 50 64 - 83 13
Fax: 0 50 64 - 83 09

info@genath.de
www.genath.deDachdeckermeisterbetrieb · Solartechnik

Fassade • Steildach • Flachdach • Dachfenster • Bauklempner • Notfallservice: 0 160 - 72 67 373

STEIN
GRABMALGESTALTUNG

NATÜRLICH 

UND EWIG
HILDESHEIM | ALBERT-EINSTEIN-STR. 10
TEL. 0 51 21 - 13 25 93 | KONTAKT@STEINWOLF.DE

aktiv zu werden – da, wo 
man konkret etwas tun 
kann.

Welches politische Projekt 
liegt Ihnen besonders am 
Herzen?

Die Klimaneutralität zu 
erreichen.

Was könnte man in Him-
melsthür verbessern?

Da fällt mir vor allem der 
Linnenkamp ein ohne 
Radweg und mit seiner 
wirklich gefährlichen 
Straßenführung. Es wäre 
auch toll, wenn ein Ort 
für einen Jugendtreff ge-
schaffen werden könnte.

Wenn Sie nicht Lehrer geworden wären, was 
dann?

Vielleicht wäre ich Journalist geworden, 
denn ich schreibe gern und hätte auch da 
mein Interesse an Menschen und Politik 
einbringen können.

Was liegt Ihnen bei Ihrer Arbeit am Herzen?
Junge Menschen zu fördern und ihnen zu 
helfen, sich eine eigene Meinung zu bil-
den.

Über was können Sie sich freuen?
Über vieles, vor allem natürlich über meine 
Familie, Spaziergänge am Osterberg oder 
Paddeln auf der Innerste im Sommer.

Florian Meyer hat als Mitglied der „Grünen“ seit 2021 einen Sitz im Ortsrat

„Vor allem der Linnenkamp – ohne Radweg und 
mit gefährlicher Straßenführung“

Florian Meyer wurde 1978 
in Celle geboren, lebt seit 
2011 in Hildesheim und ar-
beitet als Lehrer an der Ro-
bert-Bosch-Gesamtschule Er 
ist verheiratet, hat zwei Söhne 
im Alter von sieben und zehn 
Jahren und zog noch vor der 
Geburt seines ersten Kindes 
nach Himmelsthür. Den Orts-
teil hielten seine Frau und er 
für eine passende Umgebung 
für die Familie mit viel Natur, 
dörflichem Charakter und der 
Nähe zur Innenstadt. „Das ha-
ben wir nie bereut“, sagt er. 
2018 wurde er Mitglied bei 
den „Grünen“ und seit letztem 
Jahr ist er Mitglied im Ortsrat.

Wenn Sie nicht hier leben würden, wo dann?
Das ist keine leichte Frage, vielleicht in den 
kanadischen Wäldern.

Seit wann und wofür engagieren Sie sich po-
litisch?

Ich war schon in meiner Jugend in einer 
Bürgerinitiative gegen Rechts aktiv und in 
der Anti-Atom-Bewegung. Damals haben 
mich Populismus und rechtsradikale Äu-
ßerungen dazu bewogen. Ich wollte etwas 
dagegen tun, statt nur zu kritisieren. Das 
Engagement für eine tolerante und offene 
Gesellschaft ist mir also wichtig, ebenso ein 
nachhaltiges und ökologisch vertretbares 
Handeln. Beides sind große Themen, des-
wegen finde ich es wichtig, direkt vor Ort 

Haben Sie ein Hobby?
Ich trainiere seit mehreren Jahren Kung Fu 
und Tai Chi, was mir wirklich gut gefällt. 
Es fordert sportlich und geistig und es ent-
spannt den Körper. Was will man mehr?

Wo und wie verbringen Sie Ihren Urlaub am 
liebsten?

Gern gemütlich, zum Beispiel in der Tos-
kana bei Sonne, gutem Essen und leckerem 
Wein. Aber auch gern aktiv mit langen Wan-
derungen in den Bergen.

Nennen Sie uns die Lektüre, die Sie anderen 
empfehlen können:

Immer noch Stan Nadolnys „Entdeckung 
der Langsamkeit“, ein toller Roman und 
Appell für eine entschleunigte und mensch-
liche Welt.  

Was vermissen Sie in Corona-Zeiten am 
meisten?

Ich vermisse besonders unbeschwert ins The-
ater zu gehen, zu einem Konzert oder zum 
Sport, ohne sich Gedanken über Schutz-
maßnahmen oder Ansteckungsgefahren zu 
machen. Außerdem möchte ich gern wieder 
die Gesichter meiner Mitmenschen sehen 
und nicht nur ihre Augen. 

INTERVIEW IN HIMMELSTHÜR
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Nachdem Pastorin Ulrike Blanke im Au-
gust 2021 in den Ruhestand ging, übernahm 
Hans-Martin Joost die Vertretung in der Pau-
lusgemeinde. Im Februar ging auch er in den 
Ruhestand. Nun übernimmt Pastorin Bachstein 
die Vakanz-Vertretung, bevor Meike Magnussen 
im Mai – nach ihrer Elternzeit – ihren Dienst als 
neue Pastorin antreten wird. 

Verabschiedet wurde Hans-Martin Joost am 
Sonntag, 13. Februar, in der Pauluskirche. Er lei-
tete den Gottesdienst und hielt die Predigt, in der 
er die Zugewandtheit zu Menschen in den Mittel-
punkt stellte. Musikalisch wurde der Gottesdienst 
begleitet von Stefanie und Oliver Völkner (Ge-
sang und Gitarre), dem Singkreis der Zwölf-Apo-
stel-Gemeinde und der Kirchenmusikerin Angela 
Brungs (Orgel). Die „Entpflichtungs-Zeremonie 
übernahmen Superintendent Mirko Peisert, Pas-
tor i. R. Hermes und Diakonin Anja Fuhst. 

Pastor Hans-Martin Joost wurde in den Ruhestand verabschiedet,  
Pastorin Meike Magnussen übernimmt die Paulusgemeinde im Mai

„Sein besonderer Humor wird uns fehlen“

ZAH Zweckverband Abfallwirtschaft Hildesheim
Bahnhofsallee 36 ∙ 31162 Bad Salzdetfurth/OT Groß Düngen

Tel.: 05064/9050 ∙ Fax 05064/90599 ∙ www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Die kostenlose ZAH-
Schadstoffsammlung
Vom 14. 3. bis 2. 4. 2022

Schadstoffe im Hausmüll (z.B. Farben, Lacke, Holz-
schutzmittel) sind Zeitbomben für die Gesundheit.
Einfacher, als diese Risikomaterialien beim Schadstoff-
mobil des ZAH abzugeben, geht es nicht. Pro privaten
Haushalt werden bis zu 20 kg (in geschlossenen
Behältern) kostenlos angenommen.
Wann genau das ZAH-Schadstoffmobil in Ihren
Ort/Stadtteil kommt, erfahren Sie im
ZAH-Abfallkalender, im Internet (www.zah-hildesheim.de)
und in der Tagespresse.
Oder Sie rufen uns an: Telefon 0 50 64/93 95-0.

Frohe Ostern!

www.steuerberater-sontag.de

Phoenixstraße 2, 31137 Hildesheim
www.steuerberater-sontag.de

www.wir-himmelsthuerer.de

Pastor Hans-Martin 
Joost  ein halbes 
Jahr Vakanz-Vertre-
ter in der Paulusge-
meinde, nun ist er 
im Ruhestand.
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1,99 %* eff. p. a.

Effektiver Jahreszins 1,99 % (bonitätsabhängig), gebundener 
Sollzinssatz 1,97 % p. a. für Nettodarlehensbeträge  
ab 5.000 Euro, nur Neufinanzierungen von speziellen** wohn- 
wirtschaftlichen Vorhaben. Sparkasse Hildesheim Goslar Peine,  
Rathausstraße 21–23, 31134 Hildesheim.

S Modernisierungskredit Energetisch**
* Beispiel: 1,99 % effektiver Jahreszins bei 17.000 € Nettodar-
lehensbetrag mit gebundenem Sollzinssatz von 1,97 % p. a., 
Laufzeit 108 Monate, monatliche Rate 172 Euro, Gesamtbetrag 
18.547,84 €. Nur Neufinanzierungen, wohnwirtschaftliche  
Verwendung, keine internen Ablösungen, nur Scoring 1–9,  
Stand: 03.01.2022.
** Nur für Austausch und Optimierung Ihrer alten Heizungsanlage 
(Alternativen zu Heizöl), Einbau und Erneuerung von Lüftungsan- 
lagen, Errichtung einer Photovoltaik- oder Solarthermieanlage, 
Erneuerung von Fenstern und/oder Türen, sowie die Dämmung von 
Hauswänden, Geschossdecken und/oder Dach

www.sparkasse-hgp.de/modernisieren

Weil’s um mehr als Geld geht.

Modernisieren 
ist einfach.

Den anschließenden Empfang gestaltete 
seine Familie musikalisch mit Gesang und 
Klavierbegleitung. Hannelore Pinkepank, Vor-
sitzende des Kirchenvorstands, sagte: „Es war 
nur ein halbes Jahr, in dem wir mit Pastor Joost 
zusammengearbeitet haben, aber diese Zeit 
war sehr angenehm und vertrauensvoll. Sein 
besonderer Humor wird uns fehlen.“ 

Hans-Martin Joost ist in der Region be-
kannt, seit 14 Jahren lebt er mit seiner Familie 
in Hildesheim. In Sarstedt hat er die Paul-Ger-
hardt-Gemeinde aufgebaut und an vielen 
Orten ist er eingesprungen, wo Pastoren und 
Pastorinnen fehlten: in Diekholzen, Hasede, 
Bolzum, Wätzum, in Hildesheimer Gemein-
den und zuletzt in der Himmelsthürer Paulus-
gemeinde. Lange war die Elbe der rote Faden, 
der sich durch sein Leben zog. Aufgewachsen 
ist er in Hitzacker bei Gorleben. „Wir konnten 
von unserer Wohnung aus direkt auf die Elbe 
gucken, im Angesicht der Grenze“, erzählt er. 
Immer wieder seien Menschen aus der DDR 
über den Fluss geflüchtet. Diese Erlebnisse ha-
ben ihn geprägt und so war sein Einsatz für 
den Frieden ein Leitthema seiner Arbeit als 
Pastor. Er ist davon überzeugt: „Mit einer ver-
nünftigen Friedenspolitik kann so etwas nicht 
passieren.“ 

Für die Zukunft hat sich Hans-Martin Joost 
schon einiges vorgenommen. Er will sich in 
der Umweltorganisation BUND engagieren 
und Lesepate in der Grundschule Nord wer-
den. Außerdem, sagt er, sei er ein „Gartenfre-

ak“. Lesen und Malen sind weitere Hobbys. 
Und wenn alles gut geht, verrät er fröhlich, 

wird er im Sommer Opa. Der Ruhestand kann 
kommen.                                         Ralf Neite
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Die Musik des Singkreises der Zwölf-Apostel-Gemeinde erlebt Hans-Martin Joost auf seinem 
Abschiedsstuhl in der ersten Reihe.
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Es wird zum Erhalt der Artenvielfalt außerhalb der Laich- und Brutzeit abgelassen

Wo ist das Wasser im Giesener Teich?
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Wer im Winter einen Spaziergang durchs Grü-
ne zu den Giesener Teichen unternommen hat, 
wunderte sich über den niedrigen Wasserspie-
gel des oberen Giesener Teiches. Eine Antwort 
auf die Frage, wo das Wasser geblieben ist, gab 
die Stadt Hildesheim:

Es handelt sich um die jährliche „Winte-
rung“ des 2008/2009 durch Entschlammung 
wiederhergestellten oberen Giesener Teiches. 
Durch das Ablassen außerhalb der Laich- und 
Brutzeit werden Nährstoffgehalte verringert, 
die Schlammzersetzung gefördert und die er-

neute vollständige Verschilfung des Teiches 
verlangsamt. Zudem können sich keine größe-
ren Fischbestände entwickeln, was eine wesent-
liche Voraussetzung für arten- und individuen-
reiche Amphibien- und Libellen-Vorkommen 
bedeutet. Jeweils im Dezember wird der Sperr-
schieber im Staudamm wieder geschlossen, der 
Teich füllt sich durch die Zuläufe von westli-
chen Quellen und steht damit zu Beginn der 
Brut- und Laichsaison im Frühjahr wieder als 
Lebensraum zur Verfügung.

Ausführliche Infos über das Gebiet und 

die Pflegemaßnahmen gibt es im Manage-
mentplan für das Nationale Naturerbe Him-
melsthür über den Link: https://www.nlwkn.
niedersachsen.de/natura2000/ffh_richtlinie_
und_ffh_gebiete/die_einzelnen_ffh_gebiete/
ffh-gebiet-115-haseder-busch-giesener-ber-
ge-gallberg-finkenberg-197547.html#Siche-
rung Im letzten Abschnitt „Gebietsspezifische 
Maßnahmenblätter, Maßnahmen-/Manage-
mentpläne“ befindet sich die Datei „Him-
melsthür“.

Nadine Willke

Im Frühjahr steigt der Wasserspiegel des Teiches wieder an. 

Ab 04.03.22 auch täglicher SB-
Verkauf!

Landwirtschaft
der Zukunft

Bio Lammfleisch und Bio Schafskäse aus Söhlde
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4 Der erste Verkauf ab Hof in diesem Jahr:
Freitag, der 04.03.2022

15- 18 Uhr

DE-ÖKO-021



KOSTENFREI
Nutzen Sie unser Online-Portal. Es ist kos-
tenlos, unverbindlich und leicht zu bedienen. 
Zudem erhalten Sie von uns ein ca. 6-seitiges 
Kurzprofil als ersten Überblick.
 
www.li-hi.de / Tel. 05121 / 69 89 - 717

Online-Immobilien-Wertermittlung in 20 Sek.
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Kath. St.-Martinus-Gemeinde, Schulstraße 13, 
Telefon 6 51 28, www.kaki-gw.de

St.-Martinus-Gemeinde

Gottesdienste
Dienstags, 18:30 Uhr:  
Messfeier in Himmelsthür

Samstags, 17 Uhr:  
Messfeier in Himmelsthür

Mi, 09.03. Hl. Franziska von Rom, 7 Uhr: 
Frühschicht, Hl. Messe in Himmelsthür

Mi, 16.03., 2. Woche der Fastenzeit, 7 Uhr: 
Wort-Gottes-Feier, Frühschicht in Himmelsthür

Fr, 18.03., Hl. Cyrill von Jerusalem, 19 Uhr: 
Taizé-Andacht in Himmelsthür

Mi, 23.03., Hl. Turibio von Mongrovejo, 7 Uhr:  
Wort-Gottes-Feier Frühschicht in Himmelsthür

Mi, 30.03., 4. Woche der Fastenzeit, 7 Uhr:  
Wort-Gottes-Feier Frühschicht in Himmelsthür

Do, 31.03., 4. Woche der Fastenzeit, 18:30 Uhr:  
Fastenandacht in Himmelsthür

     Paulusgemeinde

Ev. Paulusgemeinde, An der Pauluskirche 10, 
Telefon 4 35 04, www.paulus-hth.de

Gottesdienste

Fr, 04.03., 18 Uhr:  Weltgebetstag  
 (Team)

So, 06.03., 10 Uhr:  Gottesdienst  
 (Pastonin Andrea Jung)

Mi, 09.03., 18.30 Uhr: Passionsandacht  
 (Lektorin Meyer-Menk) 

So, 13.03., 10 Uhr:  Gottesdienst mit Andacht  
 (OKR Elke Schölper)

Mi, 16.03., 18.30 Uhr: Passionsandacht  
 (Lektorin Meyer-Menk) 

So, 20.03., 10 Uhr:  Gottesdienst  
 (Pastor i. R. Manfred Hallwaß)

Mi, 23.03., 18.30 Uhr: Passionsandacht  
 (Lektorin Meyer-Menk) 

So, 27.03., 10 Uhr:  Gottesdienst  
 (Pastor i. R. Manfred Hallwaß)

Mi, 30.03., 18.30 Uhr: Passionsandacht  
 (Lektorin Meyer-Menk) 

Der Kirchenvorstand hat die Corona-Vorgaben angepasst,  
und sich für die 2 G-Regel entschieden.

Gruppen und Kreise fallen bis auf Weiteres aus. 

Bernward Mediengesell-
schaft mbH, Domhof 24,  
31134 Hildesheim,  
Tel. 05121/307-800 
verantwortlich für den 
Gesamtinhalt  
(Text und Anzeigen): 
Sabine Jüttner,  
Tel. 05121/265261, 
E-Mail: redaktion- 
himmelsthuerer 
@bernwardmedien.de
Anzeigen:  
Michael Busche,  
Tel. 05121/307-870, 
anzeigen-himmelsthue-
rer@bernwardmedien.de
Handelsregister  
Hildesheim Nr. B147,  
Geschäftsführer Thomas 
Hagenhoff, Hildesheim
Druck: COLOR+ GmbH, 
Lindenallee 19,  
37603 Holzminden, 
www.colorplus.de
Verteilung: duo Werbe- 
und Vertriebsservice 
GmbH, Ziegelmasch 11A, 
31061 Alfeld
Anzeigenpreisliste: 
gültig ab Januar 2015, 
abrufbar unter www.
wir-himmelsthuerer.de 
verteilte Auflage: 4000 
Exemplare, monatlich

IMPRESSUM 

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH 
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Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim 
Tel. (0 51 21) 692-0

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und 
Betreuung in familiärer Atmosphäre 
mit vielfältigem Betreuungsangebot.

Im LebensRaum und in unseren beiden 
Wohngruppen für Demenzkranke werden 
Sie sich sicher und geborgen fühlen.

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt 
werden können, seien Sie unser Gast in der 
Kurzzeit- oder Verhinderungspflege.
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Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
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AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
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Der Schlosspark in Bodenburg ist einen Ausflug wert, hier lebte einst  
die Tennislegende Gottfried von Cramm 

Nur noch ein einsamer schwarzer Schwan  
am Schlossteich 

Mitte Februar lockt uns das erste sonnige Wo-
chenende dieses Jahres aus dem Haus. Ich hätte 
Lust, die Natur im Harz zu genießen, aber mei-
ne Frau meint: „Warum so weit? Lass uns doch 
in Bad Salzdetfurth durch den Kurpark schlen-
dern.“ „Okay“, sage ich, „dann fahren wir aber 
auch nach Bodenburg und besuchen im Schlos-
spark den einsamen schwarzen Schwan.“ 

Dazu folgende Vorgeschichte: Am letzten 
Tag des vergangenen Jahres berichtete unse-
re Tageszeitung, dass von den vier schwarzen 
Schwänen im Bodenburger Schlosspark zwei 
verstorben sind. Einer dieser majestätischen 
Vögel hatte den Park verlassen und war von 
einem Auto erfasst worden. Er hatte keine 
Chance. Ein zweiter wurde von einem Hund 
totgebissen, im Beisein der Hundehalterin. 
Und man muss sich mal vorstellen: Nur fünf 
Tage später las ich, dass das Tier-Drama in Bo-
denburg noch nicht zu Ende war. Der bissige 
Hund hatte einen weiteren Schwan so schwer 
verletzt, dass dieser später an den Folgen der 
Bisswunden starb. 

Fotos: R
einhold K

öster

Am Schloss 
lädt ein Land-
schaftsgarten 
zum Spazier-
gang ein.

Im Moment lebt dieser schwarze Schwan ohne Artgenossen am Teich.

Dieser Platz 
wurde für den 
„Tennisbaron“ 
Gottfried von 
Cramm angelegt.

Nun dreht also nur noch ein einsames Schwanen-Weibchen seine Run-
den auf dem Teich im Schlosspark, in dem meine Frau und ich gern flanie-
ren. Am nördlichen Rand des Parks gedenken wir vor dem ausgedienten 
Trainingsplatz einer Tennislegende: Gottfried Freiherr von Cramm (1909–
1976). Er war einer der populärsten Sportler seiner Zeit, 1937 stieg er zum 
zweitbesten Tennisspieler der Welt auf. Hier in Bodenburg erlebte er das 
Ende des Zweiten Weltkriegs und legte den Grundstein für seine Karri-
ere nach dem Krieg. Mit diesem Wissen betrachten wir ehrfürchtig das 
Wasserschloss und stellen uns vor, wie der „Tennisbaron“ hier 1955 einer 
Frau das Ja-Wort gab, die damals als die reichste Frau der Welt galt – die 
Woolworth-Erbin Barbara Hutton.                                  Reinhold Köster
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Historische Grabplatten schmücken eine Halbinsel am Teich.

Der Schlosspark

Das Schloss Bodenburg, dessen Ursprung bis in das 10. Jahrhundert zurückreicht, befindet 
sich in der Ortsmitte und ist seit 1905 im Besitz der Freiherren von Cramm und wird auch 
von ihnen bewohnt. Der Park ist tagsüber für die Öffentlichkeit zugänglich. Angelegt wurde 
er um 1830 vom Leiter des Königlichen Gartenressorts Philipp von Steinberg und dem Gar-
tenkünstler Franz Christian Schaumburg, der ihn dem Zeitgeist entsprechend als Englischen 
Landschaftsgarten gestaltete. Seltene Gehölze gruppieren sich um einen Teich, auf dessen 
Halbinsel historische Grabplatten um ein zentrales Denkmal aufgestellt sind. 2006 wurde 
der Park restauriert.
 

PIZZERIA
Steinofen

05121 - 30 33 614
Himmelsthürer Str. 61 a
HI - Bockfeld
www.steinofenpizzeria.com
Geöffnet: Di.-So. 16-22 Uhr

Kleines Restaurant und Außerhausverkauf

Montag Ruhetag

Autorisierter
Servicepartner

2
Autorisierter

Servicepartner

info@ahjustus.de

Autorisierter
Servicepartner

2
Autorisierter

Servicepartner

info@ahjustus.de

Autorisierter
Servicepartner

2
Autorisierter

Servicepartner

info@ahjustus.de

 

Anzeigen: Michael Busche, Telefon: 307-870
anzeigen-himmelsthuerer@bernwardmedien.de

WIR HIMMELSTHÜRER wird am ersten Freitag 
im Monat an alle Himmelsthürer Haushalte 
verteilt. Eine Abholstelle ist bei der Sparkasse,  
An der Pauluskirche.

Himmelsthürer

Die nächste Ausgabe erscheint am 1. April,  
Anzeigenschluss ist der 16. März.

Wir sind
immer für
Sie da - auch sonntags!
Von 7:00 bis 11:00 Uhr.

Runde Wiese 4 • 31137 Himmelsthür • Tel. 05121 6057557

Mo.-Fr. 7:00-20:00 Uhr • Sa. 7:00-20:00 Uhr • So. 7:00-11:00 Uhr

Familienbetrieb seit 1852
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Entdecke das Campen für Dich – Vollausgestattet in den 
Familienurlaub mit Mietwohnwagen oder Mietwohnmobil –  
Dein Ansprechpartner in Hildesheim für Euren individuellen Urlaub.

Berge und Meer vor den Toren Hannovers

Sehenwürdigkeiten und attraktive Stellplätze 

SONDERTHEMA FREIZEIT

Die Miniatur-Was-
serräder in Wen-
nigsen am Deister 
sind ein beliebtes 
Ausflugsziel für 
Familien.
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Rund um Hannover laden reizvolle Naturlandschaften zum 
entspannten Freizeitsport ein: Der Höhenzug Deister etwa 
wartet mit weiten Ausblicken übers Weserbergland und Ca-
lenberger Land auf. Das Steinhuder Meer ist als größter See 
in Nordwestdeutschland ein gutes Revier zum Segeln oder 
Paddeln. Im Sommer bieten seine flachen Strände kinder-
freundlichen Badespaß, auf der stimmungsvollen Seebühne 
finden Konzerte und Feste statt. Zwischen dichten Wäldern, 
urigen Mooren und weiten Heideflächen verlaufen gut aus-
gebaute Wander- und Radwege. In der Urlaubsregion Han-
nover liegen außerdem historische Schlösser, Burgen und 
Klöster sowie Reiterhöfe für Pferdefreunde. Auf dem Portal 
www.hannover.de/urlaubsregion sind alle Informationen zu 
finden.                                                                                djd

Urlaub mit dem Wohnmobil bietet Reisenden 
jede Menge Flexibilität und Abwechslung. Vor 
allem dann, wenn der Roadtrip so interessante 
Städte und schöne Landschaften bereithält wie 
an der Deutschen Fachwerkstraße. Die mehr als 
3500 Kilometer lange Route führt von der Elbe 
im Norden über die Oberlausitz im östlichen 
Sachsen bis hin zum Bodensee. Ob Braunfels 
in Hessen, das niedersächsische Celle oder das 
schmucke Bad Suderode im Harz in der Nähe 
von Quedlinburg: Über 100 Fachwerk-Juwelen 
können entlang der Kulturstraße entdeckt wer-
den. Wohnmobilstellplätze in attraktiver Lage 
gibt es unterwegs genug - und die Freizeitmög-
lichkeiten sind riesig. Eine Auswahl stellt eine 
Broschüre vor, die unter www.deutsche-fach-
werkstrasse.de bestellt und als PDF kostenlos 
heruntergeladen werden kann.                     djd

Vom Stellplatz sind 
es nur wenige Gehmi-
nuten bis in die his-
torische Altstadt von 
Hann. Münden mit 
zahlreichen Einkaufs-
möglichkeiten.
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Wir haben die Mittel 
Finden und erhalten Sie Ihre Gesundheit 

31137	Hildesheim	|	Winkelst.	8a	
Telefon	0	51	21	/	2	53	53	|	Telefax	0	51	21	/	2	53	75	

www.spitzweg-apotheke-himmelsthuer.de	
eMail:	info@spitzweg-apotheke-himmelsthuer.de	

Mo	Di	Do	Fr	8:00	-	18:30	|Mi	8:00	-	18:00	|	Sa	8:00	-	13:00
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Gültig bis 31.03.2022
www.bauunternehmen-mehler.de
kontakt@bauunternehmen-mehler.de

Hildesheimer Str. 35 A
31137 Hildesheim

Tel.: 05121-924541

• Maurer- u. Stahlbetonarbeiten 
• Pflasterarbeiten 
• Bautrocknung 
• Isolierarbeiten 

• Reparaturarbeiten 
• Neubau 
• Anbau

www.bauunternehmen-mehler.de
kontakt@bauunternehmen-mehler.de

Hildesheimer Str. 35 A
31137 Hildesheim

Tel.: 05121-924541

Maurer- u. Stahlbetonarbeiten ⅼ Pflasterarbeiten 
ⅼ Bautrocknung ⅼ Isolierarbeiten ⅼ Reparaturarbeiten 
ⅼ Neubau ⅼ Anbau

erd- feuer- und seebestattungen, überführungen

31137 hildesheim 

schulstraße 9 

telefon: 05121 64218

e-mail: heinemann-markus@t-online.de

tag und nacht für sie erreichbar

erledigung aller formalitäten

Der Ortsrat bittet Vereine und Bürger, sich 

am Samstag, 26. März, am Frühjahrsputz zu 

beteiligen, bei dem öffentliche Flächen von 

Müll befreit werden. Treffpunkt ist um 8.45 

Uhr am Feuerwehr-Gerätehaus.  Der Ortsrat 

empfiehlt, um das Ansteckungsrisiko zu mi-

nimieren, in kleinen Gruppen loszuziehen. 

Die Abholung und Entsorgung der Säcke 

übernimmt Ortsratsmitglied Alfons Bruns. 

Frühjahrsputz

Foto: stock.adobe.com
/FotoLyriX


